
Gaastra
Poison 5.4
An Land: Im Poison ist nur der Vorlieks-
bereich aus je einer Bahn Dacron und 
einer Bahn X-Ply gehalten, der restliche 
Segelkörper überwiegend aus Mono-
film. Mastprotektor und sämtliche Ver-
stärkungen sind tadellos, als Besonder-
heit ist die Schothornöse noch mit einem 
durchgenähten Gurtband verstärkt. Die 
Aussparung für die Gabel ist im Vergle-
ich etwa fünf Zentimeter weiter unten, 
bis Körpergröße gut 1,90 Meter aber 
noch völlig okay.
Auf dem Wasser: Das Gaastra Poison 
ist sicherlich eines der radikalsten Wa-
vesegel in der 5,3er-Gruppe, dabei 
aber dennoch gleitstark und einfach zu 
fahren. Ohne Winddruck liegt es ganz 
flach und ohne Lattenkrümmung in der 
Hand. Bis in den oberen Windbereich 
bleibt es in einem Trimm lange neutral. 
Der Druckpunkt des Segels liegt et-
was weiter hinten, so überzieht man es 
eigentlich nie, auch für Waveeinsteiger 
eignet sich dieses eigentlich sehr ex-
treme Wavesegel daher gut. Es zählt 
weder zu den leichtesten noch zu den 
schwersten Segeln auch die Profildämp-
fung ist angenehm, nicht zu hart, nicht 
zu weich: Insgesamt ein Segel, das eine 
sehr große Zielgruppe ansprechen dür-
fte – mit echtem Wavefeeling und but-
terweicher Lattenrotation in Manövern 
genauso wie in der Welle. Weil es auf-
gefiert mit am besten den Druck ab-
baut, zählte es zu den beliebtesten 
Manöversegeln im Test und war we-
gen der insgesamt sehr ausgewogenen 
Charakteristik in der Welle ebenfalls bei 
den Top-Favoriten dabei.
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Promi-Besuch            
Zu Gast bei Wave-Weltmeister 
Kauli Seadi
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Translations

“The center of effort is slightly back, so you 
actually won´t over sheet  it. Wave rockies 
will be happy with this sail, although it´s 
actually a very extreme wave sail.” 

“...webbing reinforcement at the clew.” 

“The Gaastra Poison is for sure one of the 
most radical wavesails in the group of 5.3, 
anyhow it is easy to handle and comes with 
good planning performave.” 

“Altogether a sail, which will attract a big 
target group.” 

“... one of the most popular maneuver 
sails in the test and one of the favorite sail 
respecting the very well balanced wave 
characteristics.” 

surf-Tipp:
“Top Allround-Wavesail” 


